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BDeilage snm  Hallefdyen @ageblatt,

N 6L,

Sounabend, den 16. Miivs.

1878.

Bur Devorjtehenden Concertaufiiihrnng der aneriz
tanijhen Neger und Mulatten,

Am 26. b. V2. fteht und in ver abendlic) erlenchteten
Martttivde eine mufifaliiche Auffiiyung bevor, wie ung eine
folche oy nie vorfer geboten wurbe, ja nirgends auf Erven
geboten wevben fonnte, ehe nicht tm vovigen Jahrzehnt bev
feine8 Namens witrdigite Freibeitstvieg auf novvamerifani
fchem Boben gum endlichen Siege duvchgekimpft worben.

Gern fommt baher ber Untevzeichnete dev Anffordevuny
nadh, fich iiber ben guten Bwed audpufprechen, Ddem Ddiefes
eigenavtige Concert gu dienen bejtimmt ijt.

Dev Tviumph vev gegen den Sonderbund der {Haven-
Daltenden itdftaaten der Union fimpfenven Pavtei des
blauen ©ternenbannerd hatte im Friihling 1865 vicle Tau-
fende in jenem plantagenveichen Siivoften der BVeveinstaaten
lebender Yeger plogli) oaus der ©tlavever befreit. Das
©efchent bev Freifeit vief diefelben aber aud) zu nunmelhy
felbitftinbiger Sorge fitv bas eigene Leben, und dagu fehlte
ihnen jede Vorbilbung. Um leptere wenigftens dem auf-
wachfenden Gefchlecht dev Befreiten jit vermitteln, guiinbeten
in Nafpoille, der Hauptitadt von Tennefjee, eble Wiinner
wie ber negerfreunblidhe Geneval Fist und Profefjor Ogben
eine Lebranjtalt, welche nac) Des evjteven Namen die Fist
Univexfitdt Heift. Sie ift natiilidy burchous feine Hod-
fchule in dem Sinne, weldhen wir mit dem Wovt verbinden,
fonbern vielmehv ein Geminar fiiv Lehrer und Lehrevinnen,
weldhe dann quggejantt werden in bie inzwifchen ablveich
entitandenen Negerjchulen bes Unionggebietd; und in ber
That verdanten beveitd weit unb breit die voll- und Halbs
Bliitigen Oegevfinver Dafelbjt ihve Untevweifung in denm An-
fangsgiinben ded Wiffens, in nitplichen Fevtigeiten und
Ritnjten den Bdglingen der Fist-Schule.

©ie bot anfangs ein vedht augenfilliges Bild Der mite
tellofen Qage, in der fie geboven war. Sn Lozavethbavaten,
foum vom Uniongheer verlaffen, war fie untergebracht; fiiv
eine Wiaffe von Sflaventettenr, die mun gliclicy ,alt Eifen”
geworben warven, befchaffte man die erjten Biiher. Dodh
jenes vergdnglihe Obbacy gerieth in BVerfall, und der Bu-
brang Lernbegieviger wuchs. Da erfann ein trefflicher Ge-
fanglefrer, George White, Der im grofien RKriege tapfer mit
gefampft und noch untev dent tag

Weide
Sidel.

Mittwoch den 20. Wiy Abends 6 Uhr Paffionsgot-
tegdienft Hove Oberdiatonus Paftor St el

3u &t. Worig: Bormittags 10 Uhr Herr Oberpre-
biger Savan. Nadmittags 2 Uhr Herr Diafonus
Nietfhmann

Hospitalfivde: Bovmittags 8%, Uhr Hevv Diafonus
Nietfhmannm

Dumtivdje: Bovmittags 10 Uhr Herr D. Neuenbaus.
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albers.

Diontag ben 18. Miivy Abends 6 Why Herr. Dom-
prediger Fode.

Bu Neumartt: Sonnabend den 16, Wiy Wbends 6 by
Begper Hevr Paftor Hoffmann.

Gonntag den 17. Pivy Bormittags 10 Uhr Der-
felbe. ach ber Prebigt Beichte 1. Kommunion Dev |
Abends 5 Uhr Abenbgottesdienit Hr. Paftor Sordan.

Mittwod) den 20. Miivy Abends 6 Uhr Paffions-
ftunbe Herr Paftor Hoffmann.

3t Glandya: Bovmittags 10 Uhr Herr Pajtor Seiler.
;ﬁﬁ) bem Gottesgbienit Beichte und Komumumion Der-
elbe.

Breitag den 22. Miry Abendd 8 Uhr Paffionsjiunbe
Herr Pajtor Seiler.

@igtnuiiimbuné: Bormittags 10 Uhr  Herr  Pajtor

srban.

Katholijhe Kivde: Dorgens 7Y, Uhr Friihmefie Hery
Parver Woler. Bormittagd 9, Uhr Devfelbe.
Nadymittags 2 Uhr Chriftenlehre Derfelbe.

Treitag Abends 7 Ubr Faftenandacht mit Predigt Herv
Pfarver Woter.

Gvaung. Lutherifdhe Gemeinde: Bormittags 97, Ubr
Ootteddienit.

Baptiftenz Geneinde: Bovmittags 9%, Whr und Nach=
mittag8 314, Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottess
dienft im @aale g1 den Drei Schwinen.

Nadymittags 2 Uphr Herr Oberdiatonus Pajtor

johulen fiiv Favbige geleitet Batte, ald Bertvauensmann
Ogen’s mit ber Schapmeifterjtelle ey Fist-Univerfitit be-
tvaut, ben Plan: bdie beften Stimmen aug jeinen Gejany:
Hoffen audgumiblen unb behufd bffentlicher Soncerte zum
Bejten des Gangent bef forgfiltig ilben, gerabe
ie unjere Erzpebivgs-Bivtuofen in Deutjch-Bihmen duych
friibgeitige Auslefe und Schulung dev Beften aug der Dorf«
fchule threr ob ber Bobenunfrudytbarteit mufifalijcy o fruchts
baven Heimath Hervorgehen.

Leicht war ber Anfang nicht, gumal die Heine Schaar
fohmarzer Stinger und Shngerinnen beim Durchaug duvch
et euvopliijch {tavf bevdlferten Nordoften der Union mit
Demt in jenen Sabhren noch unverminverten Widerwillen dey
Weifien gegen gefelljchaftliche Gleichftellung ber Neger 3u
Tampfen Datte. Wie geving war die Ausfidt der wadern
LFarbigen” bort mit Gewinn filv die gute Sache auftyeten
au fonmen, wo mam ibnen ihrer Ablunft wegen wie allen
anbern ©dymarzen bie Eijenbabhnfahrt nur im angehingten
Negevwagen, die Cinfehr im Hotel faum ivgendwo gejtatten
wollte] Dody fie liefen den Weuth trols einer langen Reibe
von Miferfolgen nicht finfen, und endlich trug gevade ihyr
feelenvoller ®efang, wie amerifanijhe Blitter offen geftan-
bent, nidjt am wenigften bagu bet, jenes uralte Borurtheil
3u iiberminben, daff die @dhwarzen wabhrer Wrenjchlichleit, fa
bev Fabigleit sur Crhebung ouf unfeve Gefittungsitufe une
theilbaftlg feten.

Jun jtebt (feit 1875) ein ftattliches Gebiubde in Najh-
viffe an Stelle der oben gedachten Holghiitten; e8 fithvt nadh
Dem altteftamentlichern Namen bed Singercorps, deffen als-
bald tmmer madytiger anwachfenben Evfolgen fein Aufbau
wie feine innere Ginvidtung verdanit wird, ben Namen
»Subildums» Galfe.” Und bdie ben Gvumd fieryu gelegt,
weyDen nicht miide weiter ifre Lieder evtdmen ju laffent, um
von Dem gliidlich gewonnenen Mittelpuntt imuter veicher den
Segen gelautevter Crlenntnif iibev die Weillionen ihrvey Brii-
ber und Schweftesnt in fenem Erdtheil ausftrémen ju laffen,
per ihver Race erft im SHavenjod) der lehten Jabrhuns
bevte eyobevt ift. Ein gweited Vial fdhon bereifen fie das
frembe Guvopa, bagd iben feboch von Unfang an fhmpathifch
entgegenfom.  Cngland8 Ronigin, bdad nieberlindijche und
unfer Heveidherbous Hat ben ergreifenden Gefingen ver ge-
wejenen Stlaven geloufdht; verfiumen aud) wiv nidt diefes
Tetste ber fnechtfchoftsleiden im Lieb su Hiven und
unjer Scherflein Dbeizujtenern jur Siihne des Schweren an
Afsifa’s tropifchem Bolt begangenen Unredyis.

Prof. RirdhHoff.

Predigt-Anseigen.
Am Sonntage Reminiscere (ben 17. Miivy 1878)
prebigen:
8u W, S Franen: Bovmittags 10 Uhr Herr Konfiftos
vialvath D. Drhanber. Nacdh Dder Predigt allge-
weine Beidhte und Kommunion Devjelbe.  Abends
6 Uhr Heve Avchiviafonus Pfanne.
Nacdymittags 2 Uhr Kinber-Gotteddienft Hevr Superin-
tenbent Fdrjter.
Montag den 18. Miivy Abends 6 Uhy Paffionspre-
bigt Herr Oberprediger Weide.
3u ©t. Wirid): Bormittags 10 Whr Heve Oberprediger

Mobelltifhler F. Weps, Spike 25, und S. Lentifch, Klaus-
thovoorftadt 1. — Der Fleijher . Fhre, Breiteftrafe 18,
unb M. €. Rretihmann, LWoerburg. — Der Kaufmann F.
W. €. Sdyiter, Halle, und 3. H. Shaarfchmivt, Leipsig.
— Der Gefdyiiftsreifenve €. 3. Schuly, und F €. Schuiter,
Deerfeburg.

Geboren: Dem Bahnarbeiter W. Lehmans e T,
gr. Oteinfivafe 32. — Dem Sduhmachermits. R. Schimpf
eine T., Gerbergafie 15. — Dem Tapestever A Jetche
eine ., Rannifcheftrafe 17. — Gine unefl. ., Unterberg 21.
— Gin unehl. L., Cntb.-Sujtitut. — Dem Bimmermann
€. Ghert ein &, Lebenauerftrafe 8. — Dem Maurer ©.
Miglich ein &, alter Mavft 18.

Oejtorben: Die Wittwe Touife Fehling geb. Rau,
49 3. 6 I 21 T., Lmgenentziindung, Havy 18/19. — Des
Reftauvateur & Jurh S., 3 Tage, Shwiche, Oberglancha 4.
— Deg Fuhrmann A Lieved S. Otto, 8 M. 13 T,
SKrimpfe, Oeiftitrafe 42. — Des fonigl. Univerfitits-Stall-
meifter @. André von Anleben-Magnus T. Alegandra, 5 M.
28 £., Magendarmiataryh, gr. Ulvichsjtrage 33. — Des
Wagenrevtjor €. Hikjhfe ©. Otto, 1 M. 13 T., Atropbie,
Gaalbergy 5/6. — Des Bidermeijter H. Gritnhardt .
Annta Hedbwig, 1 M. 5 T, RKuimpfe, VYangegaffe 18. —
Deg Handelgmann W. Heuntann &, Otto Friedvich TWilbels,
6 M. 7 T, Miliavtubertulofe, Schiienqafje 19. — Ded
Kommis ©. Mofes &. Jfivor, 9 M. 20 Z., Gebinentziindung,
Hary 16a.

T Drud b. | Relative
Daetum | 2 o oup IR
Fag. | Stunbe. |Bar. Sin|Réaun, | Gelf. [Pav. Sin. Pav. Linl 9y
|2mm.| 837.4] 096 ] 1,2 | 1,62 |335,78] 747 | N.
14 Miir; % .
T 10 900, 837,8|—0,88| —1,1 | 1,60 |336,20| 87,0 | N.
15. , | TN | 8384|104/ —13 | 172 |336,68 91,5%)1‘0‘

Geftern Mittag ging der Wind bei langiam fteigendem Baronteter
au8 N. W in N. iiber. eute friih N. O.

Mepl=Biirjenverein 3u Halle a. &,

Otiineifen.
Baptij j
Der  Gotteddienft findet vegelmifig ftatt Sonntags
Bormittagd von 9%, b6i8 11 Uhr und Nacymittags von
3 b8 5 Uhr Trijtitvafe Nv. 19.
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u

Sadjfen und Thilvingen,

Qetppig, 14. Midrg. Qeute, weldje heute in friifer
Morgenftunve ven Hofraum bed Schiofjes Pleifenburg betra-
ten, bemevten al8balb, baf Dajelbit etwas Aufevordentliches
vorgegangent fein mufite. Die amwvefenden WMilitdrmann-
fehaften unterbielten fidy auf dag Cifrigjte, und {vie Wadhe,
welche bie Nacht fiber Dienft gehabt, war friifer al8 gewshn-
lidh abgeldft worden. Wan erziblte fich, ed fei in der Nacht
ein Ginbrudh) in Den Roum, in weldem die Regimentsiafie
aufbemalrt wird, veriibt, letsteve jelbjt aber erbrochen und
ihre8 Jnbaltes bevaubt worden. Nach ben unjerevieits ein-
gesogenen  Grfundigungen Hat e8 mit Diefer Angabe feine
Richtigleit. €8 ift aus ber evbrochenen Regimentstajie ein
iemlic) bebeutender Gelbbetrag, man fagt iber 8000 4,
entwendet worden. Ded Diebjtahles Dringend verdadhtig ijt
ein Gevgeant ded Regiments Ny. 107, weldher friih gegen
5 Ubr bie Kaferne verlaffen Hat und fliichtiy geworben ift.
Die ndthigen Wafivegeln ju feiner BVerfolgung wurden fofort
getroffer.  3n e ichem  Buf mit Diefem
Borgange erfcheint der Wmftand, daf in der Nacht wvovher
oudy in bev Raferne Des egiments Nv. 106 ju Wodern
eine Rompogniefaffe um etwa 250 4 beftobhlen worden ift.
U8 ber Beviiber diefed Diebftahles wird ung ein geneiner
©olbat, Der aud Leipgig gebiivtig ift, Degeichnet. Hud) in
Beyug auf feine Crgreifung find alle Bovfehrungen gefches
Den. (Tageblatt.)

Anhalt,

Deffou.  Bu ber nunmehr om 16. Miivy ftattfine
enbent Bffentlichen Geridytsverhandlung gegen Fiedler unbd
®en. {ind bie fammilidhen Gintrittsfavten verguiffen, tvoke
et ift die Nadhfrage nod) tmmer eine jehr ftavte.

Uus Halle uud Wmgegend.

— Sm Ober-Pojtbiveltions-Besivle Dalle find im
Monat Februay an Wedpfeljtempelftener aufgefommen 6916 /4
60 4, vom 1. April 1877 b8 Ende Februar 1878
87,197 4 55 §, weniger 1615 A 30 4 al8 in Demfel-
bert Beitvaum bes Borjahres.

— Die big gejtern Nadymittag durd) Aftienzeichnungen
um projeftivten Theaterbau aufgebrachte Sumume beliuft
g incl. bex bet Der meulichen Berfammiung im Stadt=
dhiienhaufe gezeichneten Summe auf rund 100,000 4
&8 find aufier diefem Betrage nody einige grifere Summen
in Yusficht geftellt.

Civiljtaud, Melbung vom 14. My

Aujgeboten: Der Handarbeiter F. Hoffmann, Difinig,
und A. Ordfer, Oberglaucha 4. — Der Fabrifarbeiter Th.

Dehring, Hary 30, und L. Liebetraut, Withlweg 11. — Dev

Upoitolijhe Gemeinde, gr. Mivferjtrafe 23. BVorm. TWeizenmehl 00 A 15,25 bis 4 15,50 . 15,75.
10—12 Ubr Feier ber Geiligen Cucharviftie. Nadymittag b. 0, 1%,25 v 0 14,50
3 Ufr Predigt, banac) Abenbgottesbienft.  Anferdent m"“e{‘;“emog Gais e
tag Nachmittagd 6 Uhr und Donnerdtag Abends emel. D e
8 Njr Gvangeliftenpredigten fiiv Iebermann. Roggentleie S
Giebidjenjtein: Bovmittags 9 Ubr Hevr Pajtor Gvitn- me‘aenidwaftm . 5-50 e
cifen. Nachmittags 2 Uy Here Speri Urtel. (& i B Gl a0,
Mittwody den 20. Miivy Abendvs 6 Upr Herr Pajtor Bevmifdytes.

— Friedrich Bifeher Hat e Chlinder unb vem Fuact
ben Krieg extlict, Jn einer geharnifhten Kapusiner-Previgt
itber bie newen Moden [HRt fich der beviihmee Aefthetifer im
neueften Heft von ,INord und Sitb* wie folgt aus: Wit
Webmuth mitffen wiv jugeben, vaf wet fpottwitvvige Gebilve
mebr al8 Wiobe, daf fie Topen find: der Cylinderhut und
ber Frad. Jemer verdanft fein Dafein und feine Dauer
sundchit dem Berlangen, dem Kopf durd) Hihe und blanked
Sdywary der Bebectung eine gewiffe Wiivde u verleiben.
Dad wiitde nun freilicy ein Bavet auc) leiften, dem fich
beliebig verfchiederte Grdfen und Formen geben liefen in
guter Proportion u verjchicbenen fdpfen und Statuven; von
folchen Forvevungen dev Shymmetrie ijt fdhon friiher die
ede gewefen.  Allein da ift ein Umftand: wiv Haben nody
nicht vevmodht, die liftige Sitte de§ Hutabnehmens als Be-
gritfungsform absujchaffen, nicht gewagt, den vevniinftigern
militaivijchen Gvup eimsufiihren; daher bevarf es einer Kvempe
sumt Anfajjen, eben bavum ijt Befejtigung durdy ein Sturm-
band unmiglich (ein weiche8 Bavet jdfe ohne bag) und jo
madjen wiv ung sum Spielball jeves Winbes, dem es beliebt,
bad bumme, fteife, in die Stirn {dyneidende Stii Ofenvohr
fovtyuvollen, wohin er mag, am liebjten it Den . . . . Der
Brac ijt aufgefommen, weil dex Wann ein Feittleidunasitiict
Haben wollte, dag die Taille feiner zeigt al8 der Rod, und
bod) ben @i nicht unbededt (3R, wie e8 dag Wamms thut,
biefed unpatentere Brudhftiid, dem {ich eine Fejtlichfeit nuy
geben liefe duvch Bierrath von Lken, Puffen, Ver{dyniitung,
wag durch die abjolute Profa der Seit doch verpout ijt. Nody
einen anbevn tiefgriinbigen Bwed faben die Schife bed
Fradgebilbed; man twollte die Tafchen nicht opfern, wollte
bad Sdnupftud) untevbringen. Ein beforgliches Dunfel, nuy
vont fpivlichen Lcbtjtvahlen duvchdammert, liegt iiber ber
Trage, vie die alten Vilfer, wie ingbejondeve Griechen. und
Rsmer fich gefchnenst haben.  Sm Gellern Tageslicht bev
nenern Oefchichte fchimmert veinlich bas trdfiliche Schnupfe
tud), mit Shatefpeare’s ,Otbello” evreicht 8 tragijche Weibe,
und endlich befagen mit Der echt modevrten Scharfe fpigern
Tingerzeigs die Fradyipfel: biev giebt e8 Schnupftuch. Und
fo bat benn, auf mebr a8 Ginen Grund geftitht, bas Gabel-
wamms, dag sweigefchiwdngte Rodfragment Frad, der Kunjt
ein @veuel, fein Dafein gefriftet und wird e§ friften wer
weif wie lang! Gtwad Trojt jedod) bleibt. o viel mora=
lijche Rraft Haben bdie leisten Jahriehnte aufgetrieben, beiden
abgejdhmadten Fovuten doch ben Faum ihrer Anmafung ju
verengern; gefordert with ,Schlojfer” undb Frack nur nody
bei ©taats-Bifiten, Bllen, Reprifentationen. Ebleves, feiner
Deenjchbeit ©emiith, benf ev Oeift, thue das
Deinige, diefen Verdringungdprocef su verftivfen, zu bee
dleunigen, ftelfe dich hiniiber zu den Geweihten, ,der freieften
Diutter freieften Sihuen”, die dev Didyter apoftrophivt: Der
Menfchbeit Wiivde ift in euve Hond gegeben, bewabret fiel

Biivaerverein fiiv Fidf. Intevellen.
Sonnabend 8 Uhy Abends Situng im ,, Reichdlanzlerss,
Jutritt gegen BVorvzeigung der Mitgliedsfarte,




Befanntmadjung,

Jiv die nad) § 20 be8 Oefetses vom 21. Mai 1861 (betreffend bdie Einfithrung
einter alfgeneinen Gebiudeftener) vorgejchriebene unb im Jahre 1880 in Kraft tretende
Jtevifion vev Gebiudejteuev-Bevanlagung Hat bie durch die Iinigliche Regievung
Oebiubebejdyreibung jest su erfolgen.

Biiv unfer Stadtgebiet jind bie erforderlidien Boravbeiten bereits eingeleitet und jeitens
ber Stadtvevordneten - Berfammiung ift die Wabl dev Miitglieder einer Kommiffion erfolgt,
weldher gundchft die Ausfiihrung vefp. Kontvole bev Gebiudebeichveibungen, jowie die itbrige
Ausfitliung der amtlichen Fovmulove obliegt. Soweit unjer Gvund- und Niiethsiteners
SKatajter bendthigte Unterlagen bietet, follen bdiefe sur Beantwortung bder zu erledigenden
Fragent benupt werben unb e8 wird deghalb eine Ausfertigung fimmilicher Rubyifen duvch
bie Haudbefitier ober fene Kommijfion nicht evforderlich jein. Damit wird jedod) eine Lofal-
Defichtigung behufé Anfertigung wnd Priifung  der Bormulavausfitllungen feineémeg!;? ctu&

Rechnungsjahy vom 1. April 1878 bis Cnde

_ oalle, ben 11. Mivy 1878,

Belanntmadung,
Die von Ioniglider Reglerung in Merjeburg  bejtitigte Klafjenjtenervolle fity das

Wirg 1879 liegt bom Tage ded Gridhei=

uend Ddiejer Belanntmadhung ab 6i8 sum 31, diejes Mouatd m  RKinffenjteers
Biivean ouf bem Rathhaufe su IJedermannd Einjicdyt aus.

Died wird hierdurch mit dem BVemerfen zur dffentlichen Renntnif gebradyt, daf die
2monatlicge Reflamationsirift firv die in der Rolle aufgefiifrten Stenerpflichtigen mit Dems
L, April 3, I8, und nicht evft vom Tage ber Behindigung bes Steuerzetteld ab, Beginut,
ud Gnde ded Monats Mat d. I8, ablinjt,

Der Magijtrat,

Lehrlingsitelle= Gejud.
i (gin QB’aifeIIlén;bs iud;t 3 D?gftternL eirlle

geichloffen.  Die lesteven evjivecien fidy anfler dev fpeciellen ©ebiudeb
noch auf folgende Angaben:

1) wefchen Dtiethsertvag der Eigenthitmer in Den Jahven 1868 — 1877 einjchlieflich
von ben eingelnen Wiethern begogen Hat;
mit welchem burdhichnittlichen Wiethdwerthe Ddiefenigen Riume angunehuen find,
fite welche ein wivlich) gesablter Miethszing nichr hat ermittelt weyden fonnen, oder
die von demt Hauseigenthiimer felbft benufst werden,

jchreibung f ¥

2

3) bet weldjer Afjeturany-Gefelljhaft und mit welder Summe die Gebiude gegen
Teuerdgefahy verfichert find; e
4) ob und fiiv weldhen Preid die Gebiube in den Jahren 1868 big 1877 einfdhliek-

lich verfauft worben find; und

erlingsftelle ol
Der.  Austunit evtheilt (E£1213)
Gustav Henning, Domplag,

Fite unjer Provuttengejchift en gros juchen
wiv per Oftern einen Lehrling mit guter Scyul-
bilbung. Werner & Langenberg.

Steinjdlager

finben bei hohent Lohu dauernde Affordar-
beit bei C. Reinitz, Steinfegmeijter,
gt Ulvichsftr. Nr. 22a.

5) ob (nach § 3 Des Gejetses vour 21. Mai 1861) fiiv etn Gebiude, St
beanfprudyt wird.
SHierbei machen wiv auf folgende Beftimmungen aufuertiom :
Bon pem Miethsevtvage darf ein Abgug fitr die vom Eigenthitmer aufgewendeten
Oebiudereparatur- und Unterfaltungsiojten nicht gemacht werden. Bet fBermiett)ung

Cine freundliche Wohrung 3u 42 F vere
miethet Bidijtvafe 14.
Cine Stube, 1 Kammer, 1 Kiide und Bu=
behdr ift ju veymiethen  Aderftrafe 1, I
Cine Wohnung v. 2 Stuben, 2 Kammern,
Riicge und Bubehpr it jum 1. Apvil ju bes
steben Mavtingberg 4a, a. d. Poit.
K1 Stube m. Bett in d. Nibe d. Geitjtr.
v. 1 anjt. jung. Mann  gef. Off. m. Preig-
angabe Gefjtjtrafe 67, im Raben, evbeten.
©tube unb Kammer an_eimgelne Perfon
L. April zu begiehen Saalberg 14 b.
Anit. Splafitelle Witteljtr. 4, Hof I, 7.

Colporteure judt Yebenauerjtr. 5b, L
Gin Diener,
welcher veiten fannm und 2 Perde su beforgen
at, wird gum 1, WApril gefudyt
Ulte Promenabde 8, L

miblirter Woh ift jebod) ampugeben, welcpe Eutichivigung fiir die

ber Mobilten 2¢. in bemt WiiethSpretfe enthalten ift.

Biiv dte gum ewerbebetriebe beftimmten Gebiuve fommt nuy dev Miethswerth
bed rdumlichen Oelaffes der Gebiude ofne Riidficht auf ctwa bdamit verbunbdene
Triebwerfe obev bavin befinbliche Majchinen, Gerithe 2c. in Betracdt.

Jeveg Gebiuve ijt nach feinem felbitjtindigen Nuiungswerthe zu veranlagen.
Die fitv Raume in verjchiedenen Gebiuden mit einev ungetvennten Summe ftipulivten
Miethebetvige find beshalb nacy Berhiiltnif der in ben eingelnen Gebiuben enthals
tenent Rdume auf fene zu vertheilen.

Det ben bidher nody nicht befteerten Baulichfeiten it aufer den Miethen nody
ber Beitpuntt anjugeben, an weldyem nach erfolgtem Neubau bie Nupsbarfeit ein-
getveten ift. Daffelbe gilt von den feit dem 1. UApril 1876 burc) Auf- und Anbau
in threr Subftany verbefferten ©cbiuven. RNoch tm Bau begriffene Gebiude find in
et Befdhreibung nadyrichtlich aufzunehmen.

Die Ausfitllung der Formulave it mit der ausbriictlichen Verficherung abyu-
{dhlieferr, baf bie bavin entholtenen Angaben nac) beftemt Wifjen und Gewiffen
gemacht find.

In Fdllen, wo e8 fich Hevausftellen follte, daf bie von bem Gebiubeetgenthitmer
gemadyten Angaben ungutveffend find, wiivben die zur Richtigftelung erforderfichen
Mapnahmen auf Koften der Eigenthiimer exfolgen miiffen.

Bojt witd den Hausgrunbitiicls-Befigern vefp. deven Stellvertretern im Stadt:
gebiet Dalle unter Hinweis auf § 18 deg Gingangs gedachten Gefeties mit der Aufforderung
befannt gemadht, ben mit dev Aufftellung der Gebiudebefchreibungen betraueten Romuniifions
Mitglievernt, de mit Legitimationstavten verfehen {ind, jowohl vie Befichtigung dev Gebiiude-
Iofalititen 3u geftatten, al8 aud) bie Miethsfontralte ober, in deven Grmangelung, fonftige
bie Weiethsertvige nachweifende Sehriftititce, ferner bie Feuevverfidherungs-Police und event.
ba8 Kaufinftrument auj Exrforbevn vovyulegen.

Dei dem grofen Umfonge und bei der geb mbglichiten Bef ber fitr
bie Beranlagung nithigen Bovavbeiten vichten wir an die Hauseigenthitmer das Crfuchen, durdy
thunlichite8 Cntpegenfommen Bei ben Lofalbefichtigungen und buvc) bas Bereithalten ber
ootftehend beeichneten Nachweife die Avbeit dev Hevven Deputivten nach Krdften exleichtern

3u woller.
Halle /S, ven 8. Miivy 1878. Der. Magiftvat,

Betonutumadyung.
Unter bem Pferbebeftande des Hanbeldmann G. Bornjdein im Grunbditiid Taubenz
gaffe Me. 10 Pievfelbit ijt die Roklraniheit ausgebroden.
Dalle, ben 12. Wiry 1878, Die PolizeizBerwaltung.

Befanutmadyung.

Die unverehel. Marie Hansmann aus Wittenberg Hat folgende Gegenftiinde:
1 Frauenhemd mit Schli undb Bug, 1 jdywary mud voth gebliimte Sace, 1 fhwarzen Wilfter-
vod, 1 braunen bevgl. 1 voth und Blaugejtreifte Schiivze, 1 Dell= und punfelgraued Lamatud
mit gwet blaven Schleifen, 1 braun und jdhwarywiiviliges Halstud, 1 Paar neue Leverftiefeln
oot gum Bujdbniiven, 1 Paav golbene Ofvringe mit bloven Steinen und 1 Hell- und dunfels
blau geftreifte apichiivze unterfhlagen und ijt damit verjchwunden.

Jdh bitte um deren Ginlieferung an dag hiefige finigl. Kreis-Gevicht.

Sigualentent: Nlter: geb. ben 20. September 1850, Gvidfe: 4' 6“, Haare: lond,
foywach, Stirne: fret, Augen: grau ober blaw, Naje: geftiilpt, Mund: mittel, Gefichiabilbung:
oval, Oefichtsfarbe: gefund, Geftalt: unterfept.

Bejonbere Renngeichen: auf ber vedyten Bade jwei Wavzen.

Deffeibung: mit den erjhwindelten RKleidern.

Halle o/S,, den 12. Mary 1878, Der tinigl. Stantdantvalt,

Befanntwadung,
Gin bereitd wegen Diebftahls beftrafter Weenjc) Hat beim Hiefigen ftivtifchen Lethamte:
2 Paay lange Stiefeln, 2 Paar Stiefeletten, | Paar Schube unterm 29. Degember v. I
und 7. Februar cv. verfest. Diefelben viihren wahrideinticy aus einem Diebftabl Her. I
etfuche bie etwa Beftohlenen jene Schubwaaren, weldye tn meinem Biivean zur Anficdt bereit

SR

wivh gu einem ventablen Ge-

&giumt fd;&ft,smelcbeﬁ Bier mur alfein

befteht, und Niemand dafjelbe betretben darf,

inbem  davauf Patent nachgefucht ift, ein

Theilnehumer mit 2000 Marl und fino

su Diejem Gejhiift feine Kemmtuijje er-

forvetlich, mithin fann e8 audy ein filler

Fheiluehmer fein.

. Eirsten, Diihlweg 30.

Gin Sellser wird nad) audwirts fofort
gefudht.  Bu evfragen in ber Erped. b. Bl
Gin Dienftmidehen jof. gef. Fv plan 5.

Gine Wohnung, beft. aus 2 St., 2 Kamm.,
Riiche nebit Subehidr, s vevm. und 1. April
31 begteben, jowie eine mobl. Stube u. &. an
1 ober 2 Heveen ju v, Steimweg 47, I,

Tein mobl. Bimmer nebjt Kabinet 1. April
3u_vermiethen Lanbwebritrafie 6, 1.

&L, mibl. Stube m. K. Sculgafje 3a.
bl mobl. ©t. m. & Trodel 17 a. Mavkt.
~ Misbl. Stube Neagbeburgerfivae 27, II.

Gin Pavterve- Bimmer nebjt Schlaffabinet
mit ober ofne Mibel gum 1. April 3u beyies
ben Niagbeburgerjtrae 2.

Misbl. Wohrung, pavterre, an 1—2 O, 3
1, April 3u vermiethen Schitlershof 15, L

Gine gut mdbl. Stube m. Km., fr. u. im
Sarten gelegen, verm. Weibenplan 2a.

Gin fleipiges WUrbettSmiadchen jucht
= Kaul Sehwarg, Drudeel
Gine etf. anjt. Sinderfrau odber dlt. Viddeh
witd auf ein Rittergut fof. ob. 1. April gef.
Bu oxfr. Berggle 2, 1L, Fv. Epueider.
&in ovventl, teinl. Wivchen gur Anjs
warfung wird gefucht
grojse Uiridsitvafse 17 im Matevialgeichift.
Gin Nivden fofort v Aufwavtung ge:
fudyt alter Mavfe Ne. 21, p.
Gine anjtinbige Frau fucht Befchiftigung
im_ Augbefjevn RKangleigafie Nr. 3.

IEF Cin Stubenmiiddhen mit gut. Fengu.
winfht 1. April Stelfung; Miidehen fit
fiidhe u. Haugavbeit judht und weift nady
_ Tvau Deparade, gv. Schlamm 10.

Bur Unterfiizung bev Hausfran fudgt ein
bejcheivertes, fleifiiges, junges Meaddyen, weldhes
in allen Hauslichen Arbeiten und Kiiche exfal-
ven, fowie Niben und Platten fann, eine
Otelle.  Gute Beugniffe find vovhanden,

ibeves Kinigeftrafe 27.

Zu bermiethen jum 1. April
1 fchime Wohnung, Partevre ober 1. Gtage
mit Gavten und Borgavtenr, Preis Parterre
160 %, 1. Gtage 220 % Die erjte Ctage
fann aud) getheilt vevmiethet wevden.
RNiberes DBernbuvgerjtvae 13d.
Bevimverungshalber ift eine Familien-Wohs
nung gum 1. Apvil nod) ju beziehen
SPulvevieiven 1.

fe 2.

8 Wobrunge !
2 Otuben, Kammer, Kiidhe vevinderungs-
falber gu vermiethen Auguftajtvae 6a, I.
Gine freundlicie Hof-Wohnung von Stube,
Ramuner und Bubehdr ift nody zu vermiethen
und gum 1. Aptil 3u begiehen
Merfeburgerftrafe 10.

§u begiehen an ber Noviktivche 5.
Wobnungen & 360 u. 300 4, fowie grofe

Sellevviume p. L. Apvil ju vermiethen.

Niiheres Mithlgraben 1.

liegent, 3u recognogciven.
Salle o/S., ben 13. My 1878, Dex finigl. Staat: It

Befanutumadung,

€8 wird beabfichtigt, tn der Saalftvecte bei Whrmlis vicht unterbalb der Gifenbahn-

buiide einen Durdhftich auszufithren, ju deven Roften die Halle-Caffeler Gifenbalhn einen erheb.
lichen Beitvag unter der Bedingung sugefichert Hat, daf fie von dev BVerpflichtung

Umgugshalber ift eine Wohmung von et
Stuben, 2 Kammern, Kiiche, Keller mit Waj»
fecleitung gum 1. April file 300 4 ju ver-
miethen, aud) fofovt gu begihen (9. 5798)

gr. By fje 2.

iird, bie bier Fluthidffnungen in der Gifenbahnbriide su viumen, und die ficy in denfelben
Bilbenven Hinbevniffe su befeitigen.
3n Folge einer Anovdmung dev Iniglichen Regierung in&ﬂ)?erfeburg Habe i) Tevmin
h eidiiitasi Souij

1 bitbjche Wohnung, 240 4, in geiunber
Lage fofort odev 1. Apvil ju vermiethen.
Ndbered Rarlgjtrage 21a, I (. 5160)

anf dew 26. d. Mts, Vormittags 11 Uhr in
ftrae Re. 7, BHievjelbjt
angefelst, mm Dbie bei ber Gadje inteveffivien Gemeinden und Gutsbefiter daritber su hiver,
ob fte gegeniiber Den grofen Bortheilen eines Durchitichs an bev Cifenbahnbriide etwa Gine
mwenbungen bagegen zu machen haben, daf die Halle-Cafjeler-Gifenbabhn von vev Berpflichiung
aue Anfrdumung der vier Fluthbfinungen entbunben mwird.
Wev dagegen Einwendbutigen erheben ju fonnen glaubt, wird Hievburd) aufgeforbert,

‘Pavterre, 3 Stuben, 2 Kammern 2., jo-
gleich obev fpiter su vevm. Oeiftjtvage 17.

Gine Wohnung 3u 80 K, eine u 70 K
gum 1. April gu vevmiethen Mavtt 17.

©t, &, &, &, St. mit Wafferl. 3u 36
u. 46 B, fleineve su 25 % Wowigsfir. 16.

Diefelben in dem anberauntten Tevmin geltend su machen. Spiter angebradite G

witvden nicht mefhr bevitdjichtint werben onnen.
SHalle 0/©., ben 13, Miry 1878. Der tiinigl, é!anm;gﬂ) ihes Saallretjes
. v Rrofigh

_ Leipgigerftr. 56 (Cte des Leipziger Plages)
ijt bie Bel-Gtage p. 1. Suli, fowie die Mans
faxben-MWobrung p. fofovt ober fpdter ju ver-

niiethen.  Niiberes vafelbft 11 Gtage.

Br. Pofn, 1 St, 2 &, &, sum 1. April —

Sreundl. mdbl. Stube mit Bett 1. Apsil
3u bevmiethen _Moviggwinger 7a, p.
Gine miblivie Stube 3u bermiethen
Martiplay Ny, 5.
Sdjlafft., gamg . St. allein gr. Sandberg 8.
Unjt. Schlofftelle m. & FL Ulichejte. 6, 1T 1.
Anjt. heiz. Sclafitelle Barfitgeritr. 11, 1T,
_ Anft. Schlafjtelle Geiftitrage 66, 1.
Wohnungd=Cefudy pev 1, April,
Gine fehbne Wobhnung von einer vuhigen
Samilie tm Qdnigsviertel obder fonft in guter
Yage, Nibe der Bahn, bejtebend aus 3 Stus
ben, 3 Rammern unb Bubehpr, am [iebiten
parterre.  Offerten mit Preidangabe unter
D. Nr. 221 an bie AnnoncensErpedition von
6. 8 Daube & Gn,, gr. Wridsje. 61, T,
evbeten.
Gine Wohnung gu 70—80 F big 1. April
gejudgt.  ©efl. Off. nieberzulegen
_ fleine RlausftraBe 14, pat.

Logis, 2 Stuben, 2 &, & und Bubebiy,
in ber Borjtadt gejucht von einer jungen Be=
amtenfomifie.  Offecten mit Preidangabe une
tev %, B, 4 in der Gyped. b. BL. nieversul.

Hausmannspojten
aefjucyt von etnem ©dvtner, verh., obie Rinber,
3. L April. Adr. abpug. b. Hrn. S, Sthulz,
Blumengefdhiift, gr. Veivfertvage 27,

dirut Liegen geichen in Dot 3
Ohrring gefunben. Abzub. Henviettenftr. 1b,

Budel gugeloufen Felbjivage 9.

~ Golb. Brodje (Gemme) von gv. Berlin
bi8 Schulb. verl. Geg. Belohn. abzug. Nr. 16.

Gin fdarger gef(Gppelter Shigenjdhleier
von ber Mittelwache big Gnbe ber Taubens
gaffe verloven. ®egen Belofnung abzugeben

Mittelmache 8.

Fomilien-Wadyridyten,
Dautjagung.

Buviidgetehrt vom ©vabe meiner [fieben
Zodhter Jvau Loutje Fehling foge ich allen
Denen, welche ihven Savg fo veidlich mit Blus
men fhmitditen wnd fie 3u ihrer lefhten Rupee
[titte geleiteter:, aber iugbejondere berslidhen
Dant bem Heven Profefjor Fritidh fiie feine
taftlofe Bemiihung in den legten Tagen ihres
Srantheit.

alle, ben 14, My 1878,
_ Wittwe Kavoline Wau peb. Shilttel,

Die glitdliche Geburt einer Tochter melben
bocherfreut

Bimmermeijter Werther und Frau.

¢ Toded=Anzeige,

eute Movgen verichied fanft nach febmevem
Leiben meine theuve gute Fran
Johanua geb. Earo,

$alle o/&., ben 15. Miiry 1878,
Dr. Taeufert,

e die Rebaction vevantwortlich €. Bobardt. — Cypevition im Waifenhoufe. — Drud der Buddpruderei ves Waifenhaufes.

mit

biet

Peti
gejte
Bt
bent

ey

und

tage
Anf
Unt
wa
S
liche
ftefe
Aus
Rei
Bea
gt
i
Hun
mes
Weu
eyt

triig



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	03
	16
	16.3.1878 (No. 64)
	Zur bevorstehenden Concertaufführung der amerikanischen Neger und Mulatten.
	[Tabelle]



	Predigt-Anzeigen.
	[Tabelle]



	Sachsen und Thüringen.
	[Tabelle]



	Anhalt.
	[Tabelle]



	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Bürgerverein für städt. Interessen.
	[Tabelle]



	Bekanntmachung.
	[Seite 401]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 401]







